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Vereinsnachrichten der Grazer Turnerschaft

Die Turnerschaft

Unsere beiden Mannschaften, die bei den österreichischen TTA-Meisterschaften in St. Veit
an der Glan mit großem Erfolg teilnahmen.
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Einladung zur 

120. Jahreshauptversammlung
des Vereins Grazer Turnerschaft

am Donnerstag, dem 12. Februar 2004
mit Beginn um 19.00 Uhr

im Gasthaus „Lindenwirt“, Graz, Peter-Rosegger-Straße 125

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung
2. Verleihung von Ehrenzeichen

3. Bericht des Obmanns
4. Bericht des Oberturnwarts

5. Bericht des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer
6. Wahl des Turnrates, der Rechnungsprüfer 

und des Schiedsgerichts
7. Arbeitsplan für das Jahr 2004

8. Voranschlag und Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
9. Allfälliges

Alle Mitglieder sind zur Teilnahme an der Jahreshauptversammlung herzlich
eingeladen. An diesem Abend entfallen die Turnstunden.

Dkfm. Claudio Eustacchio, Obmann

Die Jahreshauptversammlung der „Altersturner des Vereins Grazer 
Turnerschaft“ findet ebendort am selben Tag um 18.00 Uhr statt.

Allen Mitgliedern, Freunden, Unterstützern 
und treuen Inserenten ein schönes Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit, Freude und Erfolg 
für das Jahr 2004

wünscht der Turnrat
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Di 20. Jan. Führung durch das Schloss- und Schlüsselmuseum, 16.00 Uhr

Do 12. Feb. Jahreshauptversammlung, Lindenwirt 19.00 Uhr

Fr 26. März Festveranstaltung zur 120-Jahr-Feier

Termine

Ambulatorium an der Mur
BVA, KFA und Wahlambulatorium

Mo–Do 7.00–19.00 Uhr und Fr 7.00–13.30 Uhr
Physiotherapie, Massagen, Hausbesuche

A-8020 Graz, Grieskai 104 
(Gebäude der BVA öffentlich Bedienstete) 

Tel.: 0316/722 100
E-Mail:  murtherapie@ambulatorium.cc

VVGGTT--SSkkiittaagg

8. Februar 2004

Klippitztörl



Das Jahr, in welchem Graz als Kultur-
hauptstadt Europas mit unzähligen kul-
turellen Veranstaltungen europaweit im
Mittelpunkt des Interesses stand, neigt
sich nun langsam dem Ende zu. Nicht
alles, was im Rahmen dieses Jahres der
Kulturhauptstadt Europas realisiert und
geboten wurde fand ungeteilte Zustim-
mung. Unsere schöne Innenstadt aber
wurde, durchwegs geschmackvoll reno-
viert und der Bekanntheitsgrad von Graz
hat sehr zugenommen, so dass noch lange
Zeit viele Besucher nach Graz kommen
werden und schließlich werden wir die
vielen  im Zusammenhang mit dem Jahr 
der Kulturhauptstadt errichteten Bauten
noch jahrzehntelang nutzen können.

Mit verschiedenen Gruppen unseres
Turnvereines haben wir eine ganze Reihe
von Ausstellungen gemeinsam besucht
und in einer Stadtführung einmal das
rechte Murufer näher kennen gelernt. Für
unsere auf der Hasenheide am 26. März
2004 stattfindende Festveranstaltung
„120 Jahre Grazer Turnerschaft“  haben
wir auch eine Ausstellung in Vorbe-
reitung, für deren Aufbau und Gestaltung
der Besuch der Ausstellungen der Kultur-
hauptstadt uns viele Anregungen gaben.
In diesem Zusammenhang ersuchen wir
noch einmal, uns die Geschichte unseres
Vereines und das Turnen betreffende
Fotos, Gegenstände etc. leihweise für die
Ausstellung zur Festveranstaltung zu
überlassen und diesbezüglich mit unse-
rem Büro Tel. 47 14 51 oder mir 0699/18
42 88 35 Kontakt aufzunehmen. Als letz-
ten gemeinsamen Besuch im Jahr der

Kulturhauptstadt hatten wir den Besuch 
des sehr interessanten Schloss- und
Schlüsselmuseums Hans Schell, Wiener
Straße 10 für den 18. Dezember 2003 um
16.00 Uhr vereinbart. Die Leiterin des
Museums Frau Pall wollte uns persönlich
durch das Museum führen, wo in einer
großen Vielfalt die Entwicklung der
Schließtechnik vom einfachen Holzriegel
bis zu ausgefeilten Schließtechniken 
für Türen und  kunstvoll gestaltete Geld-
truhen dargestellt wird.

Leider musste dieser Termin auf Grund
von zu großer Nähe zu den Feiertagen
und damit verbundener Überbelastung
vieler unserer Mitglieder, vor allem der
Damen, ins nächste Jahr auf Dienstag,
den 20. Jänner 2004 verschoben werden.

Hoffentlich recht zahlreiche Anmel-
dungen unserem Büro, Tel. 47 14 51
Mo–Di, Do–Fr von 10 bis 12 Uhr
bekannt zu geben.
Abschließend möchte ich im Zusam-
menhang mit den verschiedenen Veran-
stal-tungen aus Anlass des 120-jährigen
Bestehens unseres Turnvereines auf den
unten angeführten Terminkalender ver-
weisen. Insbesondere auf den traditio-
nellen Marsch nach Hitzendorf, bei wel-
chem auf den Tag genau vor 120 Jahren
am 8. Dezember 1884 der Beschluss der
Gründung unseres Turnvereines gefasst
wurde. Nicht alle Jahre feiert ein Verein
sein 120-jähriges Bestehen und so hof-
fen wir auf eine rege Teilnahme bei allen
Veranstaltungen. Claudio
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DIE SEITE DES OBMANNES
Graz Kulturhauptstadt Europas 2003 – Schloss- und 

Schlüsselmuseum Hans Schell
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� 26. März 2004 „120 Jahre Verein Grazer Turnerschaft“ 
Festveranstaltung 19.00 Uhr, Monsberger-Halle

� 21. Mai 2004 „Jahrestag der Gründungsversammlung 1884“
� 19. bis 20. Juni 2004 Sonnwendturnfest auf der Hasenheide 
� 14. bis 15. August 2004 Bombig Faustballturnier; Hasenheide
� Ende Sept.–Anfang Okt. VGT-Reise „Hasenheide Graz – Hasenheide Berlin“
� 26. Oktober 2004 VGT-Wandertag
� 5. Dezember 2004 Hitzendorfmarsch
� 12. Dezember 2004 Weihnachtsturnen
� 16. Dezember 2004 Julfeier

Ingrid Zeisberger übergibt ihren 
Arbeitsplatz im Vereinsbüro an Christa
Altenburger. Endlich hat es geklappt!
Nach acht langen Jahren des Wartens
hast du, Ingrid, nun eine Stelle als Leh-
rerin für Deutsch und Turnen an der AHS
Deutschlandsberg antreten können. Wir
freuen uns für dich, liebe Ingrid, und
wünschen dir in deinem neuen Auf-
gabenkreis viel Freude und Erfolg. 

Auch möchten wir nicht versäumen,
dir für die über viele Jahre hindurch so
vorbildlich erbrachten Leistungen und
deine stets freundliche und hilfreiche Art
gegenüber allen bei dir um Rat oder Hilfe
Vorsprechenden unseren ganz beson-
deren Dank auszusprechen. 

Sehr froh sind wir, dass du in Zukunft,
wenn auch in reduziertem Umfang, dich
weiterhin als Oberturnwart um die turne-
rischen Belange unseres Vereines bemü-
hen wirst und damit weiterhin wesent-
lichen Einfluss auf eine erfolgreiche Ent-
wicklung unseres Turnvereines haben
wirst.  Wir werden dich bei dieser Arbeit
für den Verein bestmöglich unterstützen.

Dir, liebe Christa, danken wir dafür,
dass du dich so rasch entschieden hast,
die Arbeit im Vereinsbüro zu überneh-
men und hoffen, dass dir die Arbeit im
Verein auch Freude machen wird. Wir
werden uns bemühen, dir bei der Bewäl-
tigung der neuen Aufgaben stets hilfreich
zur Seite zu stehen! Claudio

Gemeinsamer Besuch mit Führung durch das
Schloss- und Schlüsselmuseums Hans Schell
20. Jänner 2004, 16.00 Uhr, Wiener Straße 10

Veranstaltungen des VGT aus Anlass des 
120-jährigen Bestehens

Ingrid, wir gratulieren und freuen uns für dich!
– Willkommen Christa! 



Einladung

120 Jahre 
Grazer Turnerschaft

am Freitag, 26. März 2004
19.00 Uhr

Rudolf-Monsberger-Turnhalle
auf der Hasenheide

Münzgrabenstraße 160, 8010 Graz

Für den Turnrat:
Dkfm. Claudio Eustacchio

Obmann

u. A. w. g.

Festfolge:

Begrüßung durch den Obmann
Festreden und Grußbotschaften

der Ehrengäste
Festliches Schauturnen
Grazer Spielmannszug

Eröffnung der Ausstellung
„120 Jahre Grazer Turnerschaft“

Verein Grazer Turnerschaft
Münzgrabenstraße 160, 8010 Graz

Tel./Fax: 0316/47 14 51
vgt@telering.at     www.vgt.nfo.at
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Prellballturnier

Wie schon in traditioneller Weise
fand am 9. November unser Prellball-
turnier auf der Hasenheide statt. Er-
freulicherweise konnten wir wieder die
„Kaiserebersdorfer“ Mannschaft und
die „Mödlinger“ Mannschaft bei uns
begrüßen. Leider mussten die Salz-
burger absagen und besonders ver-
misst haben wir die „Jugend Kaiser-
ebersdorf“, die sich im letzten Jahr zu
einem besonders starken Team ent-
wickelt hat, wovon wir uns vor kurzem
in Mödling überzeugen konnten. 

Da nur insgesamt sechs Mannschaf-
ten angetreten sind, wurde in einer
Gruppe gespielt, also jeder gegen jeden
und es waren schöne, starke und har-
monische Spiele. Besonders gefreut hat
uns, dass VGT I den 2. Platz erringen
konnte noch vor Mödling. Diese Leis-
tung ist beachtlich, besonders wenn
man weiß, dass unsere Prellballer in
dieser Formation nicht eingespielt sind
und Kaiserebersdorf eine absolut 
unschlagbare Mannschaft ist.

Ein spezielles Lob auch der Damen-
mannschaft, die durch ihr harmo-
nisches Zusammenspiel immerhin
zwei Teams hinter sich gelassen hat,
wenn auch mit einem knappen Ergeb-
nis. Wenn so weitertrainiert wird, gibt
es für die Männer in Zukunft eine star-
ke weibliche Konkurrenz. Der Aus-
klang fand mit einem Mittagessen,
gekocht von Susanna Boneva, im Ver-
einsheim statt und wie immer war das
Essen köstlich, die Stimmung ausge-
sprochen gemütlich und der Nachmit-
tag sehr lang …! Christa

1. Platz: Kaiserebersdorf
2. Platz: VGT I – Gert Wrentschur,

Teddy Plank, Ewald Gutschy
3. Platz: Mödling
4. Platz: VGT Damen – Rottraud Eis-

ner, Liselotte Vuckovic, Tusi
Salloker, Christa Altenburger

5. Platz: VGT II – Robert Knechtl,
Manfred Gabriel, Claudio
Eustacchio

6. Platz: VGT III – Rudi Salloker,
Gerald Asperger, Günther
Rechel



Tradition, liebe Gewohnheit – etliche
Attribute treffen auf das alljährlich von
Gerli Enzenhofer stets umsichtig
veranstaltete Schnapserturnier in der
Kantine des Hasenheide-Bades zu.
Allerdings, einige Dinge waren dies-
mal neu. Etwa der Austragungsmodus,
der ob der hohen Teilnehmerzahl – 20
waren es diesmal – eine Umgestaltung
erfahren musste, um zeitlich „über die
Runden“ zu kommen. Aber Turnier-
Superhirn Rainer Wolfbauer, der wie-
der als Ergebnis-Computer folgerich-
tig in Erscheinung trat, schaffte auch
diese Hürde in Form von zwei Grup-
pen. Ebenfalls neu und inbrünstig war
der Sieges-Lustschrei von Ingeborg
Fasching, die mit Partner Heimo Kro-

batschek – dieser bevorteilt durch ein
mehrmonatiges Trainingslager in Thai-
land – das Turnier für sich entschied.
Er ging vielen durch Mark und Bein
und erschreckte selbst die diesbezüg-
lich geeichten Hostessen Helga Klim-
keit und Monika Wagner, welche die
ganze Spielzeit über für Nachschub in
Form von Speise und Trank sorgten.
Dank soll in diesem Zusammenhang
auch den Sponsoren gesagt werden,
die dafür verantwortlich zeichneten,
dass das Turnier und die anschließende
Tombola ein voller Erfolg wurden.
Eine derart perfekte Veranstaltung
schreit förmlich nach Fortsetzung –
und es ist kein Geheimnis: Im nächsten
Sommer wird wieder geschnapst.

Besondere Freude bereitet uns
immer wieder die Teilnahme am Süd-
tiroler Bergturnfest, das am letzten
Wochenende im September in Brixen
stattfindet. Jedes Jahr treffen wir dort
Turngeschwister aus mehreren Län-
dern. Heuer waren 400 Wettkämpfer
und Wettkämpferinnen aus 80 Verei-
nen gemeldet, hauptsächlich aus Süd-
tirol, Deutschland und Österreich. 
Am Samstag werden die Gerätemeister-
schaften durchgeführt, am Sonntag fin-
den die LA-Wettkämpfe, das Schau-
turnen und die Siegerehrung statt. Die
Teilnahme ist für Gerät oder LA oder

auch für beides möglich. Beginnend
mit den 14-Jährigen gibt es nach oben
keine Altersgrenze. Mit großem Ein-
satz und viel Freude bemühten sich
alle. Von der Grazer Turnerschaft tra-
ten Rotraud Eissner und Hedi Krisch-
ner bei den LA-Wettkämpfen an und
errangen je den 1. Platz in ihrer Alters-
klasse!

Habt ihr nicht Lust, auch einmal zum
Bergturnfest nach Brixen zu fahren?
Im schönen Südtirol gibt es außer dem
Turnfest noch viel Sehenswertes …

Hedi 

Inbrünstiger Lustschrei der Siegerin

Große Erfolge beim Südtiroler Bergturnfest

DIE TURNERSCHAFT Seite 8*O)M
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Auf den Tag genau vor 120 Jahren,
am 8. Dezember 1883, machten sich
sechs Turner auf den Weg von Graz
nach Hitzendorf und hatten dabei die
Idee, einen eigenen Turnverein, den
VGT, zu gründen. Am 8. Dezember
2003 waren es 80 VGTler, die diesen
terminträchtigen und wunderschönen
Feiertag für die Wanderung vom Stein-
berg nach Hitzendorf nutzten.

Alle Altersgruppen waren bei wol-
kenlosem Himmel mit dabei.

Die schon legendäre Jausenstation
von Eva und Walter wurde wieder von
allen genutzt und Walters „Medizin“
half so manchem ganz schnell auf die
Sprünge, nochmals recht herzlichen
Dank für die Verpflegung.

Nach einer kurzen Rast ging es wei-
ter zu unserem Ziel, dem Kirchenwirt
in Hitzendorf, wo unser Obmann Clau-
dio Eustacchio alle begrüßte und in

einer kurzen Rede nochmals den Sinn
dieses alljährlichen Ereignisses erklär-
te. Anschließend ließen wir uns von
der guten Küche verwöhnen.

Der älteste Teilnehmer, Rudi Sall-
ocker, erzählte uns dann noch einiges
über den „Hitzendorfmarsch“: 1932
als junger 14-jähriger Bursche war er
das erste Mal dabei.

Mit der Straßenbahn bis Wetzelsdorf
und dann zu Fuß weiter bis Hitzendorf,
erinnert sich Rudi, damals waren es ca.
30 Personen. Fast jeden Marsch hat er
mitgemacht, so werden es wahrschein-
lich bald 70 Wanderungen gewesen
sein.

Die jüngste Teilnehmerin, die den
Weg selbst bewältigte, war Valeria
Göttl, die mit Schwester Linde und
Opa Hanns an dieser Wanderung teil-
nahm. 

Hitzendorfmarsch 2003



Zwei Vizemeistertitel und eine
Bronzemedaille für unsere Teams!

Es war ein harter und durch den Zeit-
plan sehr „stressiger“ Wettkampf. Nie
zuvor gab es so viele starke Teams bei
einer ÖM. Der Druck, den sich die
Turner/innen selber gemacht haben, war
enorm hoch. Denn es galt sich bei diesen
Meisterschaften keine Blöße zu geben
und in den eigenen Klassen einen
Stockerlplatz zu erturnen.

Um 7.00 Uhr hieß es für das Team
VGT 2 (Junioren-mixed) „Tagwache“.
Schon beim Aufwärmen in der „eiskal-
ten“ Einturnhalle konnte man feststel-
len, dass dieses Team wirklich gut in
Form war. Was sich dann auch beim
Wettkampf auf der Tumblingbahn bestä-
tigt hat – zweitbeste Wertung in dieser
Klasse! Die Präsentation am Minitramp

und auf der Bodenfläche erfolgte leider
nicht fehlerlos, war aber durchaus gut.
So konnte sich dieses Team ex aequo mit
der des ATUS Köflach (21,35 Punkte)
über den Vizemeistertitel freuen. Einzi-
ger Wermutstropfen: Leider verpasste
diese Mannschaft um nur 15 Hundertstel
den Einzug in das „große Finale“ der
besten sechs Teams aus allen Junioren-
klassen. Doch nichtsdestotrotz sind wir
auf die Turnerinnen und unseren Turner
stolz und gratulieren zu dem tollen
Ergebnis. 

Das Team VGT 1 wurde schon nach
dem Einturnen am Vortag als Mitfavorit
auf den Gesamtsieg gehandelt. Es war
ein großartiger Wettkampf, den dieses
Team dem Publikum geboten hat. Schon
in der Vorrunde konnte auf der Tumb-
lingbahn die Tageshöchstwertung und
am Minitramp die zweithöchste Wertung
erturnt werden. Auch auf der Bodenflä-
che (dritthöchste Wertung) – unser
schwächstes Gerät bei den letzten Wett-
kämpfen – präsentierten sich die Turne-
rinnen äußerst gut. In der Klasse Junio-
rinnen konnte mit diesen hervorragen-
den Leistungen der zweite Platz – Vize-
meistertitel – (23,90 Punkte) und somit
die Teilnahme am Finale „erteamturnt“
werden. 

Beim Einturnen für das Finale passier-
te Didi ein Missgeschick. Sie verknack-
ste sich bei einem unglücklichen Schritt
ihr Fußgelenk und fiel für den weiteren
Wettkampf aus. Das hieß für das restli-
che Team sich in kürzester Zeit auf eine

DIE TURNERSCHAFT Seite 10*O)M
Österreichische TTA-Meisterschaften 

(22. November 2003 in St. Veit an der Glan)

VGT 2 von links nach rechts letze Reihe:
Alina, Max, Kathi, vorletzte Reihe: Dani,
Julia, Katja S., Katja G., sitzend: Claris-
sa, Meli, liegend: Anita, Ivi
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neue Bodenkür und eine neue Reihe 
am Minitramp einzustellen. Die An-
spannung und körperliche Anstrengung
waren zu diesem Zeitpunkt für die Tur-
nerinnen einfach zu groß. Obwohl die
Bodenkür (Maggy hatte auf einmal
keine Partnerin mehr und musste die
Übungen alleine machen) sehr gut prä-
sentiert wurde, so schlichen sich am
Minitramp leider zwei Fehler ein. Vor
allem auf der Tumblingbahn konnte man
dem Team die Strapazen ansehen. Ein
sehr unglückliches Missgeschick kostete
der Mannschaft viele wertvolle Punkte
und somit den zweiten Platz. Doch die
„Trauer“ hielt sich in Grenzen und dau-
erte nur kurze Zeit. Wir sind mit dem
Vizemeistertitel und der Bronzemedaille
überglücklich.

Nach den Wettkämpfen gab es noch
ein Showfinale, zu dem unsere Teams
eingeladen wurden, ihre Reihen auf der
Tumblingbahn und am Minitramp noch
einmal zu präsentieren. Unsere Teams

fühlten sich sehr stolz und gaben ihr
Bestes, was vom Publikum mit toben-
dem Applaus belohnt wurde.

Aus der Sicht der Betreuer: Wir
haben es schon einmal geschrieben und
schreiben es noch einmal. Wir sind sehr
glücklich, so viele begeisterte und ehr-
geizige Turnerinnen und Turner in un-
seren Turnstunden zu haben. Es macht
uns sehr viel Spaß, von den „Kindern“
angespornt und motiviert zu werden. Vor
allem wenn man sieht, dass sich das
Trainingslager im Sommer und die
vielen Extraturnstunden an den Wochen-
enden ausgezahlt haben. Doch möchten
wir uns auch beim Turnrat und seinen
Mitgliedern für die Unterstützung und
für das uneingeschränkte Vertrauen be-
danken. Ohne deren Hilfe wären diese
Erfolge nicht möglich.

Nicht zuletzt wollen wir uns ganz
besonders bei der Familie Schröttner
bedanken. Gabi hat bei diesen Meister-
schaften als Kampfrichterin fungiert.
Karl ist kurzzeitig als Betreuer einge-
sprungen und hat sich nicht nur um den
Transport unseres Minitramps von der
Einturnhalle zur Wettkampfhalle und
zurück, sondern auch sehr nett um die
Turnerinnen – ganze 21 an der Zahl –
gekümmert.

Noch etwas Erfreuliches:
Es ist nun entschieden, dass für das

EM-Team (27. Oktober 2004 in Dorn-
birn) vier unserer Turnerinnen einbe-
rufen wurden. Die Ehre, Österreich bei
einer EM zu vertreten, haben Deutsch-
mann Ortrun, Gärber Angela, Hochnetz
Martina und Hochnetz Magdalena.

VGT 1 von links nach rechts stehend: Iris,
Angi, Ortrun, Anke, Didi, Maggy, Mitzi,
vorne: Sabsi, Tsetse, Claudschi
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Der heurige Adventanfang bescherte
uns den 1. Weihnachtsmarkt in der VGT-
Turnhalle. Viele Aussteller kamen und
präsentierten die selbst gefertigten Artikel
wie: viele, viele Engel, sonstigen Christ-
baumschmuck, Bilder, Tiffanyarbeiten,
Adventkränze, Puppen usw., auch ein
Krippenschnitzer und eine Wollspinnerin
waren vertreten. Ganz besonderen
Zuspruch bei den Besuchern fanden die
Kaffee- und Kuchenecke sowie der Kern-
öl- und Weinverkostungsstand.

Eine wunderbare Attraktion war die
Life-Musikeinlage vom Ehepaar Unter-

richter mit Hackbrett und Ziehharmonika.
Vielen Dank für die diversen Sachspen-

den, die dem Verein zugute kommen.
Ganz speziell den zahlreichen Hausfrau-
en, die mit Kuchen zum Kaffee versorgten
und den guten Geistern am Kaffeestand,
welche diese auch an den Mann bzw. die
Frau brachten. Danke auch den freiwilli-
gen Helfern am VGT-Stand. Ebenfalls den
hilfreichen Händen, die geholfen haben,
den Turnsaal in ein weihnachtliches
Ambiente zu bringen und auch wieder
zurück in den Urzustand.

Weihnachtsmarkt

Der diesjährige Wandertag am
Nationalfeiertag mit ca. 60 TurnerIn-
nen führte uns von Puch bei Weiz
streckenweise über die Apfelstraße
dem historischen Keltendorf am Kulm
entgegen. Eine interessante Führung
durch dieses Dorf war für viele von uns
ein tolles Erlebnis. Der Wettergott
hatte mit uns wieder einmal Einsehen
und schickte uns nach dem 1. Schnee-
fall von vor zwei Tagen wieder die
Sonne, die von uns natürlich mit gro-
ßer Freude begrüßt wurde. Teilweise
lag noch etwas Schnee im Wald und
kleine Schneereste fielen von den
Bäumen. Wer sich nicht gut schützte,
lief Gefahr, einen nassen Nacken zu -
bekommen. Endstation dieser Wande-
rung war ein Gasthaus in Puch, wo wir

uns stärkten und nach gemütlichem
Beisammensitzen wieder die Heim-
reise antraten.

Vielen Dank den spendenfreudigen
Teilnehmern dieser Wanderung. Es
kam eine schöne Summe zusammen,
die dem Verein zugute kommt.

Fitmarsch am 26. Oktober 2003

Kanzleistunden
Mo, Di, Do, Fr:

9.30 bis 12.30 Uhr; 
Do 16.00 bis 17.30 Uhr

(Tel./Fax: 47 14 51)
E-Mail: vgt@telering.at

http://members.telering.at/vgt
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Weihnachts-

turnen

14. Dezember 2003
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Mitgliedsbeiträge 2004

FAMILIENNACHRICHTEN

Fressel Ursula 20. 2. 40
Meyer Wolfgang 1. 2. 40
Säumel Herbert 14. 2. 50
Klimkeit Helga 20. 2. 60
Traby Roswitha 31. 1. 60
Muhr Maria 31. 3. 75
Pilz Dorothea 27. 1. 75
Adlassnig Walter 11. 1. 80
Nakolnig Wilhelm 29. 1. 90
Weingerl Gertude 24. 3. 82
Seebacher Ferdinand 10. 2. 82
Seebacher Anneliese 13. 2. 83
Maitzen Maria 15. 3. 83
Alfonsus Dorli 4. 1. 83
Salloker Trude 7. 3. 83
Rath Lydia 27. 2. 83
Hörl Grete 30. 1. 84
Grengg Alfred 26. 3. 84
Salloker Rudolf 21. 3. 86
Trevisan Inge 22. 2. 86
Myrdzik Norbert 24. 1. 86
Kjölbye Heinrich 4. 3. 88
Heimlich Adolf 27. 3. 88

Wir gratulieren
dem Ehepaar Hoffmann zum 
70. Ehejubiläum

Andreas Rumpl zur Sponsion zum
Magister jur.

Katrin Krainz zur Sponsion zur 
Magistra der Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaften

Günther Gleixner zur Überreichung
des Ehrenzeichens in Gold für 
Funktionäre des Landes Steiermark

Wir trauern
um unseren Turnbruder Hermann Dorfer

Vielen Dank an unsere
Spender!
Kranzspende Senioren 170,–, Prof. Hof-
mann 30,–, Turner Wetzelsdorf 90,–,
Wandertag 160,80, Inge Koscher 20,–,
Dr. Großauer 21,80

Wir gratulieren zu den kommenden Geburtstagen

Bei unserer letzten Jahreshauptver-
sammlung wurde eine notwendige An-
passung unserer Mitgliedsbeiträge auf
Grund gestiegener Kosten beschlossen.

Ab Jänner 2004 gelten die folgenden
Jahresbeiträge:
Erwachsene e 96,00
Kinder, Jugend e 74,00

Studenten bis 26 J. e 74,00
Ehepaare e 176,00
Familie 3 Personen e 224,00
Familie 4 Personen e 248,00

Achtung NEU!! Ab Jänner 2004 gibt es
für Neuanmeldungen eine einmalige
Einschreibegebühr von e 20,00!
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FAUSTBALLNACHRICHTEN

Diese wurde wie immer im Herbst 
von der Turnerschaft Deutschlands-
berg durchgeführt, wobei diesmal
neben den Senioren III und IV auch die
Senioren I ihre Spiele absolvierten. 

Die Grazer Turnerschaft nahm mit je
einer Mannschaft bei den Senioren I
und IV teil und diese mit folgender
Aufstellung:

Senioren I:
Tapler, Kvasnicka, 
Uttler, Rumpl, Engler

Senioren IV:
Stockreiter, Heschl, 
Haid, Feischl, Sovic

Tabellen:

Senioren I:
1. SV MM Frohnleiten
2. Grazer Turnerschaft
3. Union Graz

Senioren IV:
1. TS Deutschlandsberg
2. Grazer Turnerschaft
3. Union Graz

Unsere Bundesligamannschaft konn-
te in der Herbstmeisterschaft überzeu-
gen und belegt mit 4 Punkten Vor-
sprung auf Polizei Wien den ersten
Platz. Unsere Burschen konnten 10
von 11 Spielen gewinnen und gehen
im Frühjahr als Führende ins Obere
Play Off.

Da im Vorjahr der Aufstieg in die
Erste Bundesliga nur ganz knapp ver-
passt wurde wird sich unsere Mann-
schaft diesmal besonders auf die Rück-
runde vorbereiten und bei einigerma-
ßen gleicher Leistung wie im Herbst
sollte diesmal einem Aufstieg nichts
im Wege stehen.

Nach zwei absolvierten Runden in
der Hallen-Meisterschaft der Bundes-
liga Ost führt unsere Mannschaft nach
vier Spielen ungeschlagen die Tabelle
an.

In der ersten Heimrunde in Graz
konnte die Mannschaft von Post Graz
mit 2:0 sowie die Mannschaft aus
Ottakring mit etwas Mühe 2:1 besiegt
werden. In der Zweiten Runde am 
13. Dezember in Wien wurden beide
Spiele mit 2:0 klar gewonnen. Auch
hier ist natürlich der Aufstieg in die
Erste Bundesliga das große Ziel.

Auf diesem Wege möchten sich die
Faustballer nochmals bei ihren Unter-
stützern Horst Hötzl, Dieter Reisinger
und Wolfgang Unger herzlichst bedan-
ken. Im Zuge des Bombigturnieres
wurde von den genannten Herren wieder
ein erheblicher Beitrag in die Faustball-
kasse gespendet.

Seniorenmeisterschaft:Bundesliga „Herbst“

„Halle“
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